
 
 

 
REGELWERK 

 

Wienergiebündel Mini-Handballturnier des WHV 
für Vereins- und Volksschulmannschaften 

 

 

 

SPIELFELD/SPIELGERÄT  
 
1.  Spielfeldteilung in zwei Teile  

2.  Torhöhenreduzierung bzw. Minihandballtore 

3.  Wurflinie 5 m. entfernt vom Tor 
4.  PVC- oder spezielle Mini-Handbälle 

 
 
REGELWERK  
 

1. 4 FeldspielerInnen + 1 Torwart/Torfrau 

2. Keine Hinausstellung, sondern Wechsel des/der zu Hinausstellenden mit einem Spieler/einer Spielerin von der 
Bank. Strafe: 1 Spielminute 

3. Freiwurf immer von der Mittellinie 
4. Es ist erlaubt, den Ball 1 Mal zu prellen. 
5. ANWURF erfolgt aus dem Torraum!!! 

Nach Torerfolg Rückzug in die eigene Spielfeldhälfte !!!  
6.  Der direkter Wurf vom Tormann/von der Torfrau auf das gegnerische Tor ist nicht erlaubt.  

7.   Der Tormann/die Torfrau darf den eigenen Wurfkreis nicht verlassen. 
   Strafwurf von 6 m.  

8.  Richtertisch: nur Zeitnehmung  

9.  Spielergebnis durch SchiedsrichterIn (ohne Konsequenz !) 
10. GesamtspielerInnenzahl pro Mannschaft max. 14.  

  SpielerInnenwechsel zwischen zwei verschiedenen Mannschaften im laufenden Turnier ist nur 
nach Absprache mit Turnierleitung erlaubt. 

11.   Spielzeit wird nach Nennergebnis (Anzahl der Mannschaften) bekannt gegeben.  
 

Bei diesem Turnier wird den Trainern aller teilnehmenden Teams empfohlen, MANNDECKUNG *) zu 
spielen.  

Dieses Verteidigungssystem bringt folgende Regeländerungen mit sich: 
 

 

*) Erläuterungen zur MANNDECKUNG: 
 

  1.  Die Manndeckung sollte über die gesamte Spielzeit und den gesamten Spielplatz erfolgen. 
  2.  Das Klammern und Halten des Gegenspielers/der Gegenspielerin ohne Ball wird von den Schiedsrichtern als 

Foul gewertet. Bei wiederholtem Vergehen wird der betroffene Spieler bzw. die betroffene Spielerin durch 

den/die SchiedsrichterIn „hinausgestellt“ und muss durch einen Spieler/eine Spielerin von der Bank ersetzt 

werden. 
3. Die SchiedsrichterInnen werden genau darauf achten, dass beim Abspielen des Balles nach einem Vergehen der 

korrekte Abstand des Verteidigers eingehalten wird. 

 
 

 
 
 


